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Israel/Palästina

1.	 Gaza wird eine Region frei von Extremismus und Terrorismus sein, die keine 
Bedrohung für ihre Nachbarn darstellt. 

2.	 Gaza wird zum Wohle der Menschen in Gaza, die mehr als genug gelitten 
haben, neu entwickelt.

3.	 Wenn beide Seiten diesem Vorschlag zustimmen, wird der Krieg sofort 
enden. Die israelischen Streitkräfte werden sich auf die vereinbarte Linie 
zurückziehen, um sich auf eine Geiselfreisetzung vorzubereiten. Während 
dieser Zeit werden alle militärischen Operationen, einschließlich Luft- und 
Artilleriebombardement, ausgesetzt, und die Schlachtlinien bleiben eingefro-
ren, bis die Bedingungen für den vollständigen schrittweisen Rückzug erfüllt 
sind.

4.	 Innerhalb von 72 Stunden nach öffentlicher Annahme des Abkommens 
durch Israel erfolgt die Rückführung aller lebenden und toten Geiseln.

5.	 Sobald alle Geiseln freigelassen sind, wird Israel 250 Gefangene mit lebens-
langer Haftstrafe sowie 1700 Gazaner freilassen, die nach dem 7. Oktober 
2023 inhaftiert wurden, darunter alle Frauen und Kinder. Für jede israelische 
Geisel, deren Leichnam freigelassen wird, wird Israel die Leichname von 15 
verstorbenen Gazanern freilassen.

6.	 Sobald alle Geiseln zurückgebracht sind, erhalten Hamas-Mitglieder, die sich 
zu einer friedlichen Koexistenz und zur Stilllegung ihrer Waffen verpflichten, 
eine Amnestie. Mitglieder der Hamas, die Gaza verlassen wollen, werden 
den Aufnahmeländern eine sichere Durchreise bieten.

7.	 Nach Annahme dieses Abkommens wird sofort die volle Hilfe in den Gazast-
reifen geschickt. Mindestens werden die Hilfsmengen mit dem am 9.1.2025 
enthaltenen Abkommen über humanitäre Hilfe, einschließlich der Sanierung 
der Infrastruktur (Wasser, Strom, Abwasser), der Sanierung von Kranken-
häusern und Bäckereien und dem Zugang der erforderlichen Ausrüstung zur 
Entfernung von Trümmern und offenen Straßen, im Einklang stehen. 

8.	 Die Einreise von Verteilung und Hilfe im Gazastreifen wird ohne Einmi-
schung der beiden Parteien durch die Vereinten Nationen und ihre Organi-
sationen und den Roten Halbmond erfolgen, zusätzlich zu anderen internati-
onalen Institutionen, die nicht in irgendeiner Weise mit einer der Parteien in 
Verbindung stehen. Die Öffnung des Rafah-Übergangs in beide Richtungen 
wird dem gleichen Mechanismus unterliegen, der im Rahmen des Abkom-
mens vom 19.1.2025 eingeführt wird.

9.	 Gaza wird unter der vorübergehenden Übergangsregierung eines tech-
nokratischen, apolitischen palästinensischen Komitees regiert, das für die 
Bereitstellung des täglichen Betriebs öffentlicher Dienste und Gemeinden 
für die Menschen in Gaza verantwortlich ist. Dieses Komitee wird sich aus 
qualifizierten Palästinensern und internationalen Experten zusammenset-
zen, unter Aufsicht durch ein neues internationales Übergangsgremium, das 
„Board of Peace“, das von Präsident Donald J. geleitet wird, gemeinsam mit 
anderen Mitgliedern und Staatschefs, darunter der ehemalige Premierminis-
ter Tony Blair. Dieses Gremium wird den Rahmen festlegen und die Finan-
zierung für die Sanierung des Gazastreifens verwalten, bis die Palästinensi-
sche Autonomiebehörde ihr Reformprogramm abgeschlossen hat und die 
Kontrolle über Gaza sicher und effektiv zurückgewinnen kann, wie in ver-
schiedenen Vorschlägen, darunter im Friedensplan von Präsident Trump aus 
dem Jahr 2020 und im saudi-französischen Vorschlag beschrieben. Dieses 
Gremium wird die besten internationalen Standards auffordern, um eine 
moderne und effiziente Regierungsführung zu schaffen, die den Menschen in 
Gaza dient und Investitionen anzieht.

10.	Ein Trump-Wirtschaftsentwicklungsplan zum Wiederaufbau und zur Ener-
giegewinnung des Gazastreifens wird durch die Einberufung einer Experten-
gruppe geschaffen, die dazu beigetragen hat, einige der blühenden moder-
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nen Wunderstädte im Nahen Osten zu gebären. Viele durchdachte Investitionsvorschläge und spannende Entwicklungs-
ideen wurden von wohlmeinenden internationalen Gruppen erstellt und werden als Synthese der Sicherheits- und Gover-
nance-Rahmen angesehen, um diese Investitionen anzuziehen und zu erleichtern, die Arbeitsplätze, Chancen und Hoff-
nung für den zukünftigen Gazastreifen schaffen.

11.	Es wird eine Sonderwirtschaftszone mit bevorzugten Tarif- und Zugangstarifen eingerichtet, die mit den teilnehmenden 
Ländern ausgehandelt werden sollen.

12.	Niemand wird gezwungen, Gaza zu verlassen; wer sich für einen Wegzug entscheidet, darf zurückkehren. Die Bewohner 
werden ermutigt, im Gazastreifen zu bleiben und dort eine bessere Zukunft aufzubauen.

13.	Die Hamas und andere Fraktionen stimmen zu, keine Rolle bei der Regierung von Gaza zu spielen, direkt, indirekt oder 
in irgendeiner Form. Alle militärischen, terroristischen und offensiven Infrastrukturen, einschließlich Tunnel und Waffen-
produktionsanlagen, werden zerstört und nicht wieder aufgebaut. Es wird einen Prozess der Entmilitarisierung des Gaza-
streifens unter der Aufsicht unabhängiger Beobachter geben, der die dauerhafte Platzierung von Waffen über den Einsatz 
durch einen vereinbarten Prozess der Stilllegung hinaus beinhalten wird, und unterstützt durch ein international finanzier-
tes Rückkauf- und Wiedereingliederungsprogramm. Der neue Gazastreifen wird sich voll und ganz für den Aufbau einer 
prosperierenden Wirtschaft und für ein friedliches Zusammenleben mit seinen Nachbarn einsetzen.

14.	Regionale Partner werden Sicherheitsgarantien geben, die die Einhaltung der Verpflichtungen der Hamas und anderer 
Gruppierungen sicherstellen und gewährleisten, dass Gaza keine Bedrohung für Israel oder dessen Bevölkerung mehr 
darstellt.

15.	Die Vereinigten Staaten werden mit arabischen und internationalen Partnern zusammenarbeiten, um eine temporäre 
Internationale Stabilisierungsgruppe (ISF) zu entwickeln, die sofort in Gaza stationiert werden soll. Der ISF wird die 
geprüften palästinensischen Polizeikräfte in Gaza ausbilden und unterstützen und sich mit Jordanien und Ägypten bera-
ten, die über umfangreiche Erfahrung in diesem Bereich verfügen. Diese Kraft wird die langfristige Lösung für die innere 
Sicherheit sein. Die ISF wird mit Israel und Ägypten zusammenarbeiten, um die Grenzgebiete zu sichern, zusammen mit 
neu ausgebildeten palästinensischen Polizeikräften. Es ist wichtig, die Einfuhr von Munition in den Gazastreifen zu ver-
hindern und den schnellen und sicheren Warenfluss zum Wiederaufbau und zur Wiederbelebung des Gazastreifens zu 
erleichtern. Ein Dekonfliktmechanismus wird von den Parteien vereinbart.

16.	Israel wird Gaza nicht besetzen oder annektieren. Während der ISF Kontrolle und Stabilität schafft, werden sich die isra-
elischen Verteidigungskräfte (IDF) aufgrund von Standards, Meilensteinen und Zeitrahmen, die mit der Entmilitarisierung 
verbunden sind, zurückziehen, die zwischen der IDF, der ISF, den Bürgen und den Vereinigten Staaten vereinbart werden, 
mit dem Ziel eines sicheren Gazastreifens, der keine Bedrohung mehr für Israel, Ägypten oder seine Bürger darstellt. 
Praktisch wird die IDF das Gaza-Gebiet, das sie einnimmt, schrittweise an den ISF übergeben, gemäß einem Abkommen, 
das sie mit der Übergangsbehörde treffen werden, bis sie vollständig aus dem Gazastreifen abgezogen werden, mit Aus-
nahme einer Sicherheitspräsenz, die bleiben wird, bis Gaza vor jeder wiederauflebenden Terrorgefahr angemessen ist.

17.	Sollte die Hamas den Vorschlag verzögern oder ablehnen, werden die oben genannten Punkte in kampffreien Gebieten 
umgesetzt, die schrittweise vom israelischen Militär an die internationale Stabilisierungsmission (ISF) übergeben werden.

18.	Ein interreligiöser Dialogprozess wird auf der Grundlage der Werte Toleranz und des friedlichen Zusammenlebens eta-
bliert, um zu versuchen, die Denkweisen und Narrative von Palästinensern und Israelis zu ändern, indem die Vorteile 
betont werden, die aus dem Frieden abgeleitet werden können. 

19.	Während die Wiederaufbauentwicklung des Gazastreifens voranschreitet und das Reformprogramm der PA treu durchge-
führt wird, können die Bedingungen für einen glaubwürdigen Weg zur palästinensischen Selbstbestimmung und Staatlich-
keit bestehen, den wir als das Streben des palästinensischen Volkes anerkennen..

20.	Die Vereinigten Staaten werden einen Dialog zwischen Israel und den Palästinensern aufnehmen, um sich auf einen politi-
schen Horizont für friedliches und wohlhabendes Zusammenleben zu einigen
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